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2     Informationen zur Situation 
 

Termine im Februar 
Zum Redaktionsschluss ist nicht absehbar, wie sich die Corona-Situation 
weiter entwickelt. Falls sich wider Erwarten doch Lockerungen für 
Zusammenkünfte ergeben sollten, informieren Sie sich bitte auf den 
Internetseiten bzw. Aushängen der Kirchgemeinden. 
So schmerzlich es auch ist, dass wir uns in unseren Gruppen und Kreisen 
nicht treffen können – so wollen wir doch die Gemeinschaft im Gebet und in 
der Kommunikation (Telefon, Internet usw.) pflegen. 
„RUF DOCH MAL AN!“  Das ist nicht nur eine alte Werbung einer 
Telefongesellschaft, sondern das Gebot der Stunde, damit wir in Verbindung 
bleiben – in Verbindung mit Gott und in Verbindung mit unseren 
Glaubensgeschwistern. 
 

Ferienwanderung 
In der ersten Februarwoche (Ferien) kann jede/r eine Familien-Bibel-
Wanderung mit verschiedenen Stationen machen.  
START: Kirche Rödlitz – ZIEL: Saatkorn-Kindergarten Hohndorf. 
Nähere Informationen dazu im Februar in den Schaukästen an den Kirchen. 
 

Weltgebetstag 

Wie dieses Jahr der Weltgebetstag am Freitag, 5. März begangen wird, ist 
z.Zt. noch offen. Bei Redaktionsschluss lagen keine Informationen vor. 
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Dankschreiben von Philippus / Rumänien e.V. 
für Erntedankopfer 

Liebe Kirchengemeinde, 
ein bisschen spät aber mit liebe möchten wir vielen, vielen Dank sagen für 
die Kollekte Eures Erntadankfestes. Viel SEGEN UND SCHUTZ von 
unserem allmächtigen VATER im Himmel wünschen 

Arpi + TEAM von Philippus Rumänien e.V. 

Mit der folgenden Bibelstelle grüßen wir Euch ganz herzlich: ”Nehmt auf 
euch mein Joch und lernt von mir; denn ich bin sanftmütig und von Herzen 
demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen.” Mt. 11,29.  Das ist 
wichtig für alle unsere Schritte! 
Die aktuelle Zeit fordert uns heraus und leider können wir uns nicht 
persönlich treffen um unsere Grüße zu übermitteln. 
Ich möchte auf diesem Weg einen kurzen Überblick über unsere aktuelle 
Arbeit geben: Gott sei DANK! 

Mit SEINER und Eurer Hilfe können 
wir unsere Programme halten, 
Natürlich mit viel Aufmerksamkeit 
auf die Hygiene. Ganz neu, seit 
September, konnten wir, mit dem Mut 
und der  Hoffnung wie PHILIPPUS, 
einen grossen Gemeinde-saal mieten 
im Stadt Zentrum von Targu Mures.  
Neben unserem Gemeinschafts-
programm, über die ich bereits berichtete, haben wir in 2020 noch 2 Große 
Projekte, wofür wir Euer Gebet brauchen. 

12-14 Tonnen Holzbricket für Familien in Not haben 
wir im November über 10 Tage mit der Kairos 
Jugend Gruppe verteilt. Das bedeutet für 40 Familien 
1 Monat Heizung! 
Lebensmittel Aktion: ca. 4 Tonnen Lebensmittel-
pakete vorbereiten und verteilen in unserer Region 
mit den Sachspenden aus Hohndorf und Umgebung. 
       Gottes Segen auch für Euer Werk! 
           In Jesus mit Euch verbunden 

Herzlich Arpi, Tünde + Team          (G. Warnat) 



 
4                   Fastenaktion: 
 

Wochenthemen 

Jede Woche der Fastenzeit steht unter einem 
speziellen Motto, und ihr ist jeweils eine Bibelstelle 

zugeordnet. 
 

Woche 1: Alles auf Anfang  
(Sprüche 8,23.29–31) 

Während Gott die Erde erschafft, ist 
die Weisheit auch dabei. Spielerisch 
erkundet sie, was da alles so 
entsteht. Offen, arglos und unvor-
eingenommen – waren wir nicht 
auch mal so? Und können wir das 
noch? Die Welt ist ein Spielraum. 
Treten wir ein. 

 
Woche 2: Von der Rolle  
(Jeremia 1,4–8) 

Jeremia meint, er sei zu jung, um 
Prophet zu sein. Rollenbilder und -
erwartungen blockieren uns oft. 
Und wir stecken auch die anderen 
in Schubladen. Es tut gut, mal aus 
der Rolle zu fallen – oder auch 
spielerisch in eine andere zu 
schlüpfen. 

 
Woche 3: Das Spiel mit dem Nein 
(Exodus 1,15–20) 

Zwei Hebammen widersetzen sich 
einem Befehl. Sie nutzen den 
kleinen Spielraum, den sie haben. 
Regeln zu hinterfragen, Grenzen 
auszuweiten, widerständig zu sein – 
wir sind auf der Suche nach der in-
neren Freiheit, wo die äußere fehlt.  
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Woche 4: Dir zuliebe?  
(1.Korinther 13,4–7) 
Liebe erträgt alles, duldet alles, heißt 
es im Hohelied. Ist das wirklich so? 
Welchen Freiraum muss ich dem 
anderen lassen, welche Spielregeln 
brauche ich, damit die Liebe 
ungehindert fließen kann? 
 

Woche 5: Geht doch!  
(Genesis 13,1–11) 

Abraham und Lot kriegen es 
zusammen nicht hin. Bis einer von 
ihnen einen guten Vorschlag macht. 
Ungelöste Konflikte lähmen und 
blockieren uns. Keiner kommt dabei 
weiter. Damit sich was bewegt, muss 
sich einer bewegen. Dann geht 
plötzlich doch was. 
 

Woche 6: Richtungswechsel  
(Numeri 22,21–32) 

Bileam treibt seine Eselin weiter, 
immer weiter. Bis sie nicht mehr kann 
und er ihr endlich zuhören muss. 
Manchmal laufen wir starr immer 
weiter, ignorieren geflissent-lich alle 
Unkenrufe und sehen gar nicht, dass es 
mehr als nur eine Richtung gibt. 
 

Woche 7: Die große Freiheit  
(Markus 16,1–4) 

Wie sollen wir bloß den Stein vor Jesu 
Grab wegschieben?, denken sich 
Maria und die anderen Frauen. Wir 
sehen so oft die Barrieren, die Steine 
im Weg, doch wenn wir weitergehen, 
sind sie schon weg. Jemand hat sie 
weggeräumt. Wir sind frei. 
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Monatsspruch Sonntage 
Rödlitz -

Heinrichsort 
Hohndorf 

 Sexagesimae – 07. Februar 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so 
verstockt eure Herzen nicht.             Hebräer 3,15 
Dankopfer für:  Gesamtkirchliche Aufgaben der 
VELKD 

10.00 Uhr 

Kirche Rödlitz 
8.45 Uhr 

Estomihi – 14. Februar 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es 
wird alles vollendet werden, was geschrieben ist 
durch die Propheten von dem Menschensohn. 

                                   Lukas 18,31 
Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde 

10.00 Uhr 

in Hohndorf  

Aschermittwoch – 17. Februar 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es 
wird alles vollendet werden, was geschrieben ist 
durch die Propheten von dem Menschensohn. 

                                   Lukas 18,31 
Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde 

 

 

19.30 Uhr 

in Hohndorf 

Invokavit – 21. Februar 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die 
Werke des Teufels zerstöre.        1. Johannes 3,8b 
Dankopfer für:  unsere Kirchgemeinde 

10.00 Uhr 

Kirche Rödlitz 
8.45 Uhr 

Reminiszere – 28. Februar 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 
waren.                                                    Römer 5,8 
Dankopfer für:  besondere Seelsorgedienste 

10.00 Uhr 

Kirche Rödlitz 
10.00 Uhr 

Familiengottesdienst 

Okuli – 07. März 
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes.                                                  Lukas 9,62 
Dankopfer für:  unsere Kirchgemeinde 

10.00 Uhr 

Kirche Rödlitz 

Samstag, 06.03. – 19.30 Uhr 

Lobpreisgottesdienst 

(Live-Stream) 

Grafik: GEP  Gottesdienst 
mit Abendmahl 

 
Gottesdienst 
mit Taufe 

 gleichzeitig 
Kindergottesdienst 

 
anschl. 
Kirchenkaffee 

Gebetsgemeinschaft 

15min vor dem Gottesdienst 
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Pfarrer Andreas Merkel

Tel.: 037298-12407

KG Hohndorf 

Hauptstraße 13, 
09394 Hohndorf 
Tel./ Fax: 037298-12493/ 12406 
kg.hohndorf@evlks.de 
www.kirche-hohndorf.de 

Pfarramt: Stefan Colditz 

stefan.colditz@evlks.de 

Bürozeiten Pfarramt und 
Friedhofsverwaltung: 

Dienstag:       10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag:    9.30 - 12.00 Uhr 
                      15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag:            9.30 - 12.00 Uhr 

Bankverbindung: 

KG Hohndorf 
DE52 8705 4000 3723 0023 06 

Kirchenvorstand 

Kontakt über Gerhard Warnat 

Tel./ Fax: 037204-928430/ 928461 
gerhard.warnat@kirche-hohndorf.de 
 

Kantorin Sonja Käppler 

Tel.: 037204-88393 
sonja.kaeppler@evlks.de 
 

Gemeindepäd. Babett Püschel 

Tel.: 037203-169005 oder 01729545882 
babett.pueschel@evlks.de 
 

Küster Rolf Bornschein 

Tel.: 037298-14674 
rolf.bornschein@kirche-hohndorf.de 
 

Friedhofsmeister Martin Zeidler 

Tel.: 0174 6371232 
 

Rufnummer für kleine Notfälle: 

Tel.: 0159 04449156  (St. Tiesies) 
 

Wohnstätte für Behinderte 

“Dorf im Dorf” 

Theodor-Fliedner-Str. 1, 
09394 Hohndorf 
Tel./ Fax: 037204 5860/ 58633 
info@sachsen-fliedner.de 
www.sachsen.fliedner.de 

 

Christlicher Kindergarten 

& Hort Saatkorn 

Leiterin Yvonne Schubert 

Am Hang 3, 09394 Hohndorf 
Tel./ Fax: 037204-50101/ 50102 
info@kiga-saatkorn.de 
www.kiga-saatkorn.de 

 

Eine herzliche Bitte an ALLE: 

Teilen Sie uns mit, wenn Sie selbst, Verwandte, Bekannte oder 
Nachbarn krank sind oder im Krankenhaus liegen. Wir können Besuche 

nur organisieren, wenn wir informiert werden.     DANKE! 
 

  Hinweise bitte an:        für Hohndorf:  Pfarramt Tel. 037298/ 12493 
       für Rödlitz - Heinrichsort:  Frau Landgraf Tel. 037204/ 88684 
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(für beide Kirchgemeinden) 

Mail: andreas.merkel@evlks.de 

KG Rödlitz - Heinrichsort 

Konsumgenossenschaftsweg 4, 
09350 Lichtenstein OT Rödlitz 
Tel./ Fax: 037204-2879/ 72512 
kg.roedlitz_heinrichsort@evlks.de 
www.kirche-roedlitz.de 

Pfarramt: Denise Höfer 

denise.hoefer@evlks.de 

Bürozeiten Pfarramt: 

Montag:             9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag:       9.00 - 12.00 Uhr 
                        13.00 - 16.00 Uhr 

Bankverbindung: 

KG Rödlitz-Heinrichsort 
DE95 8705 0000 3616000601 

 
Friedhofsverwaltung 

Lichtenstein: Beate Bieling 

Tel./ Fax: 037204-98983/ 929821 
beate.bieling@evlks.de 
Bürozeiten: 

Mo. & Mittw.:  9.00 - 12.00 Uhr 
Die. & Do.:     14.00 - 17.00 Uhr 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender Markus Weidauer 

Tel.: 0173-5284460 
info@upullit.de 

Gemeindepäd. Babett Püschel 

Tel.: 037203-169005 oder 01729545882 
babett.pueschel@evlks.de 

 

„Bauerngut Rödlitz“ 

Zentrum für Ephor. Jugendarbeit 
Bernhard-Reinhold-Weg 3, 
09350 Lichtenstein 
Tel.: 037204-589522 

 

Diakonisches Werk - Beratungsstelle 

Hartensteiner Str. 5a,  
09350 Lichtenstein 
Tel.: 037204-5339 
soz.beratung@diakonie-westsachsen.de 

 

 
Redaktionsschluss für die März – Ausgabe ist der 10.02.2021; 

später eingehende Artikel finden keine Berücksichtigung! 
Beiträge, Fotos usw. bitte an: anke.merkel@evlks.de 
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12          Gedanken zum Monatsspruch 
 

Liebe Gemeinde, 
Jesus hatte 70 Jünger in die 
umliegenden Dörfer und Städte 
geschickt, um seine Botschaft 
weiter zu sagen. Als sie 
zurückkommen, sind sie alle 
glücklich und voller Freude. Die 
Jünger waren erfolgreich und 
hatten sogar Dämonen und böse 
Geister ausgetrieben. All das 
erzählen sie voller Stolz Jesus. 
Doch Jesus reagiert nicht so, wie 
die Jünger oder wir das erwarten. 
Er sagt: „Freut euch vielmehr 

darüber, dass eure Namen im 

Himmel aufgeschrieben sind.“  
(Lukas 10,20) 

Es ist wichtig, wenn wir Dinge tun, 
die gut und vielleicht sogar noch 
erfolgreich sind. Wir dürfen und 
sollen uns auch darüber freuen!  

 
Aber noch mehr sollen wir uns 
darüber freuen, dass UNSER,

MEIN NAME im Buch des Lebens 
steht.  
Im Himmel, wo keiner UNSEREN 

NAMEN löschen kann. Denn
GOTT selber hat ihn ins Buch 
geschrieben. Darum lasst uns nicht 
nur über die Dinge freuen, die wir 
gut gemacht haben. Sondern Jesu
Rat aus dem Monatsspruch 
befolgen. Freuen, freuen und 
nochmals freuen, weil UNSERE 

NAMEN im Himmel aufgeschrie-
ben sind!!! 
 

So lasst uns alle gemeinsam mit 
dieser Freude im Herzen in den 
Monat Februar gehen und andere 
damit anstecken. 

Lutz Großmann, KV Rödlitz
 


